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PRESSEERKLÄRUNG
Auslobung

Engagiert für unsere Stadt – Bremen gemeinsam bewegen.
So heißt es im Leitbild der Bürgerstiftung Bremen. Zu ihren Hauptaufgaben gehört es, 
Bürgerinnen und Bürgern Mut zu machen und sie dabei zu unterstützen, das Gemeinwohl 
unserer Stadt selbst in die Hand zu nehmen. Vorbildlich in diesem Sinne war die im Jahre 
2002 verstorbene Sozialsenatorin Hilde Adolf. In Erinnerung an sie lobt die Bürgerstiftung 
Bremen hiermit den

Hilde Adolf Preis 2010 aus.
.

Wer kann sich bewerben? 
Gruppen, Vereine, Unternehmungen und auch Einzelpersonen, die mit Hilfe anderer 
Bürgerinnen und Bürger engagiert, fantasievoll und mutig Menschen, die von Ausgrenzung 
betroffen sind und am Rande der Gesellschaft leben, mit Zivilcourage und Rat und guter Tat  
unterstützen. Das kann sowohl praktische Hilfe bei der gesundheitlichen Versorgung 
bedeuten, als auch Begleitung und Schutz von Menschen, denen Diskriminierung oder gar 
Gewalt drohen.

Was soll ausgezeichnet werden?
Praktisches Handeln , das die Lebenslage und die Würde von Menschen am Rande unserer 
Gesellschaft spürbar verbessert und unterstützt . Die Vorhaben sollen beispielgebend im 
Rahmen bürgerschaftlichen Engagements sein und ermutigend für andere wirken. Sie sollen 
damit einen Beitrag leisten, den Alltag unserer Stadt menschenfreundlicher zu prägen. 

Der Preis
besteht aus einer Skulptur und einem Geldbetrag von 3.000 Euro. Er wird von der Bremer 
Tageszeitungen AG gestiftet.

Jury:
Über die Preisvergabe entscheidet der Vorstand der Bürgerstiftung auf Vorschlag einer Jury 
bestehend aus: 
Dr. Hans L. Endl, Hauptgeschäftsführer Arbeitnehmerkammer 
Pastorin Jeannette Querfurth, Kapitel 8 
Alexander Künzel, Vorstand Bremer Heimstiftung
Barbara Lison, Direktorin der Stadtbibliothek
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Bisherige Preisträger
2005: das Zentrum für trauernde Kinder und die Freiwilligenagentur Bremen
2006: das Projekt Nachtwanderer Bremen-Nord 
2007: das Projekt EPSYMO für behinderte Kinder in Bremen-Blumenthal
2008: die Grohner Singpaten im KTH Haus Windeck Bremen-Grohn
2009: der Verein zur Bildungsförderung e.V. Bremen-Marßel

Bewerbungen
Bewerbung sind bitte schriftlich einzureichen, wenn möglich elektronisch per E-
Mail, bis zum 31.Mai 2010 an:

Bürgerstiftung Bremen, 
Marcusallee 39, 28359 Bremen
Email: buergerstiftung-bremen@bremer-heimstiftung.de

Bremen, den 30.3..3.2010

________________________________________________________________

Bürgerstiftung Bremen, Marcusallee 39, 28359 Bremen  
Telefon (0421) 2434 104 Fax (0421) 2434 189
E-mail:  buergerstiftung-bremen@bremer-heimstiftung.de
Internet:  www.buergerstiftung-bremen.de
Bankverbindung: Sparkasse Bremen (290 501 01) Konto 105 7777
Vorstand: Lars Haider (Vors.), Dr. Hans-Christoph Hoppensack (stellv.Vors.), Thorsten Roth 
(Schatzmeister), Cornelia Hopp, Peter Kudella, Hartmut Mekelburg, Katja Barloschky, 
Alexander Künzel,, Karl Uwe Oppermann
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